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Gottesdienste 
SAMSTAG, 5. SEPTEMBER

18.00 Uhr, Altreu, 
Wortgottesdienst mit Kommunion
Jahrzeit: Margaritha und Meinrad 
Kocher-Wyss.
 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 6. SEPTEMBER

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Monika Christen-Rölli; 
Verena Wagner-Schwaller.
10.00 Uhr, Selzach, 
Wortgottesdienst mit Kommunion
Ökum. Einladung, mitgestaltet 
durch den Jodlerclub Althüsli. 
Anschl. Fischessen im Gemeinde-
zentrum.
Achtung: Bitte beachten Sie die 
geänderte Anfangszeit. 
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 7. SEPTEMBER

18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung
 
MARIÄ GEBURT
DIENSTAG, 8. SEPTEMBER

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Vorher: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 9. SEPTEMBER

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe
15.30 Uhr, Leuenmatt Bellach, 
Gottesdienst 
 
DONNERSTAG, 10. SEPTEMBER

09.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
 
FREITAG, 11. SEPTEMBER

10.30 Uhr, Zentrum Hofgarten Bellach, 
Gottesdienst
15.15 Uhr, Alterszentrum Baumgarten 
Bettlach, 
Gottesdienst
  
SAMSTAG, 12. SEPTEMBER

18.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Start-Gottesdienst zum Erstkommunion-
Weg, mit Erklärungen zum Messablauf
Jahrzeit: Gilberte und Paul  
Vonwyl-Künzli.
 

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 13. SEPTEMBER

09.30 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier 
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Mit Chinderarche im Pfarrhaus
Jahrzeit: Werner und Erika Flury-
Bläsi.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 14. SEPTEMBER

18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
MITTWOCH, 16. SEPTEMBER

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
 
DONNERSTAG, 17. SEPTEMBER

09.00 Uhr, Selzach, 
Laudes-Morgenlob 
 
FREITAG, 18. SEPTEMBER

15.15 Uhr, Alterszentrum Baumgarten 
Bettlach, 
Gottesdienst
18.15 Uhr, Oberdorf, 
Sakrament der Versöhnung /  
Gespräch (Vikar Roy)
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Vorher: Rosenkranz, anschl. Anbe-
tung.
 
SAMSTAG, 19. SEPTEMBER

16.30 Uhr, St.-Germans-Kapelle  
Lommiswil, 
Tauffeier
18.00 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Ruth Blülle-Gessler.
 
BETTAG
SONNTAG, 20. SEPTEMBER

09.30 Uhr, Selzach, 
ökum. Gottesdienst
Mit Erntedank, mitgestaltet  
durch Schulkinder.
10.00 Uhr, Konzertsaal Langendorf, 
ökum. Gottesdienst 
Mit der Einwohner- und Bürger-
gemeinde.
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 

Wofür lohnt es sich, dankbar zu sein?
Bald feiern wir in unserem Land 
den eidgenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag. Er klingt vorerst nach 
einem etwas schwer verdaulichen 
kirchlichen Menü. Dabei steckt 
hinter diesem religiös-politischen 
Feiertag etwas ausgesprochen 
Lebensnahes. Er lädt uns dazu ein, 
nicht zuerst über Dank, Busse 
und Gebet nachzudenken, son-
dern uns drei ganz einfache Le-
bensfragen zu stellen: Wofür bin 
ich dankbar? Was möchte ich 
verändern? Und was liegt mir 
wirklich am Herzen?

Dankbar leben
Dankbarkeit heisst nicht das Leben schönzureden. Auch ein dankbarer 
Mensch kennt Sorgen, Enttäuschungen und schwierige Zeiten. Aber er 
entdeckt daneben auch das, was Freude bereitet: Menschen, die uns 
guttun, ein unerwartetes Gespräch, Gesundheit, Natur, Freundschaft, 
Liebe und all die kleinen geschenkten Dinge, die uns während des 
Tages begegnen. Dankbarkeit beginnt deshalb nicht beim perfekten 
Leben, sondern beim aufmerksamen Leben.

Achtsam hinschauen
Mit «Busse» verbinden wir heute eher einen Einzahlungsschein, der 
wegen zu schnellen Fahrens in unseren Briefkasten landet. Die bibli-
sche Bedeutung ist allerdings viel sympathischer. Umkehr bedeutet 
dort neu hinschauen, die eigene Richtung überprüfen und vielleicht 
auch einmal einen anderen Weg einschlagen. Oder, wo bleiben wir als 
Einzelne, als Gesellschaft und auch als Kirche im Überkommenen 
stecken, statt Neues zu wagen? Wie könnten wir angesichts des Klima-
wandels achtsamer mit unserer Erde umgehen? Vielleicht wäre es auch 
an der Zeit, weniger übereinander und wieder mehr miteinander zu 
reden? Umkehr kann auch bedeuten, loszulassen, was uns gefangen 
hält, damit wieder mehr Raum für Neues entstehen kann.

Im Gebet leben
Gebete verändern nicht automatisch die Welt. Aber vielleicht verän-
dern sie zunächst uns selbst, unseren Blick, unsere Aufmerksamkeit 
und manchmal auch unsere Bereitschaft zu handeln. Glaube spielt sich 
also nicht nur in Kirchenräumen ab. Er zeigt sich mitten im Leben, wo 
Menschen hoffen, lieben, zweifeln, einander beistehen und Verantwor-
tung übernehmen. Beten kann auch bedeuten, das eigene Leben für 
einen Moment dem Allerhöchsten anzuvertrauen und unseren Dank 
und unsere Freude, aber auch unsere Unsicherheit und das, was wir 
nicht lösen können, auszusprechen.

Zur Ruhe kommen
Vielleicht braucht unsere schnelle Zeit solche Tage mehr denn je. Einen 
Tag, an dem nicht zuerst gefragt wird: Was muss ich noch erledigen? 
Was kostet es? Was bringt es mir? Sondern, was beglückt unser ge-
meinsames Leben? Was wollen wir bewahren? Was können wir für das 
Gute verändern? Auf was können wir hoffen?
In diesem Sinne öffnet uns Dankbarkeit die Augen für neue Perspekti-
ven. Umkehr macht uns bereit, etwas zu verändern. Und das Gebet 
erinnert uns daran, dass wir nicht alles selbst machen und kontrollie-
ren müssen. Vielleicht ist das bereits ein guter Anfang bis zum diesjäh-
rigen Bettag und vielleicht sogar eine Inspiration für die Tage danach.
Gilbert Schuppli
 



2119 | 2026

Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch 
Vikar | Roy Jelahu | roy.jelahu@pastoralraum-mlb.ch 
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Katechese | Daniel Kilchenmann, Ursula Leimer, Sylvie Ulrich, Regula von Burg, Myriam Wolf
Homepage | www.pastoralraum-mlb.ch
Besuchen Sie uns auf den Social Media. Sie finden Gottesdienst-Übertragungen, Predigten  
und spannende Inhalte zum christlichen Glauben und Leben.
Youtube | Instagram | pastoralraum_mlb | Facebook | pastoralraum.mlb

Willkommen im neuen Firmkurs!

Mit dem neuen Schuljahr startet auch 
unser diesjähriger Firmkurs. Nach der 
Pensionierung von Cornelia Binzegger, 
die unsere Firmvorbereitung während 
vieler Jahre mitgestaltet hat, dürfen 
wir neu Daniel Kilchenmann im Firm-
team willkommen heissen.

Gemeinsam werden wir die Jugendli-
chen auf ihrem Weg zur Firmung 
begleiten. Der Firmkurs steht in die-
sem Jahr unter dem Motto «Der Heili-
ge Geist verleiht Flügel». Wir wollen 
entdecken, was uns im Leben trägt, 
begeistert und Mut macht, unseren 
eigenen Lebens- und Glaubensweg zu 

gehen. Dabei möchte die Firmvorbereitung vor allem auch Raum bieten für 
Begegnungen, persönliche Fragen, Gemeinschaft und die Erfahrung, dass Glau-
be etwas mit unserem ganz konkreten Leben zu tun hat. 
Wir freuen uns auf einen lebendigen Firmkurs und auf viele spannende Begeg-
nungen mit unseren Jugendlichen!

Mit besten Wünschen und Grüssen  
Gilbert Schuppli und Daniel Kilchenmann

Elternabend am 7. September in der katholischen Kirche Langendorf
um 18.15 Uhr treffen wir uns zunächst mit den Firmanden. Ab 19 Uhr sind dann 
auch die Eltern herzlich zum gemeinsamen Elternabend eingeladen.

Kurzfristige Anmeldung noch bis am 6. September möglich. 

Anmeldeformular
ausfüllen

Du erhältst den
Kursplan

Am Kurs
teilnehmen

Du wirst im
Gottesdienst vom
21.11.26 in die Schar
aufgenommen

ELENA BRUZZESE
elena.bruzzese@pastoralraummlb.onmicrosoft.com

BELLACH

Neumini-
Kurse '26
Du möchtest Mini werden?
So funktionierts:

Kursleiter:

NHATNGAN PHAN
nhatngan.phan@pastoralraummlb.onmicrosoft.com

LANGENDORF

DANIEL CZECHOWSKI
daniel.czechowski@pastoralraummlb.onmicrosoft.com

LOMMISWIL

TANJA PÜRRO
tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch

SELZACH

FRANZISKA FINK
minileiter.oberdorf@gmail.com

OBERDORF

pastoralraum-mlb.ch/anmeldung

bis 01.09.26

Begrüssungsanlass Erstkommunion

Samstag, 12. September, kath. Kirche Langendorf
15.30 Uhr, Treffen aller Erstkommunionfamilien aus dem Pastoralraum
18.00 Uhr, Gottesdienst

 
«Ich bin der gute Hirte und kenne die 
Meinen und die Meinen kennen mich». 
Joh. 10,14

Kommunion bedeutet Gemeinschaft. 
Diese Gemeinschaft möchten wir ge-
meinsam mit den künftigen Erstkom-
munionkindern und ihren Familien aus 
dem ganzen Pastoralraum erfahren.

Während die Kinder in der Kirche 
zum ersten Mal unsere Erstkommuni-
onlieder singen und einiges über die 
Orgel erfahren, erhalten die Eltern 
alle wichtigen Informationen zum 
Vorbereitungsjahr und den dazugehö-
rigen Anlässen.

Bereits beim ersten Anlass gestalten die Familien einen Brotsack. Diesen werden 
die Kinder im März mit dem feinen Brot aus dem Backhüsli füllen.

Nach einer gemütlichen Pause freuen sich die Familien auf den anschliessenden 
Gemeindegottesdienst. In diesem Gottesdienst dürfen wir Jesus begegnen, der 
uns mit den Worten «Ich bin der gute Hirt» durch das ganze Jahr begleiten wird.

Im Namen des Vorbereitungsteams 
Renate Wyss

Kirchenmusik im Wandel 
Die musikalische Leitung der Kirchenchöre von Langendorf und Bel-
lach wird derzeit neu geregelt. Die Zusammenarbeit mit dem bisheri-
gen Chorleiter wurde beendet. Wir danken für das geleistete Engage-
ment. Die beiden Chöre proben weiterhin gemeinsam und werden 
vorübergehend von einer provisorischen Leitung begleitet. Gleichzeitig 
läuft die Suche nach einer neuen musikalischen Leitung. 
 
Während dieser Übergangsphase wirken die Chöre vorübergehend 
nicht in den Gottesdiensten mit. Auch weitere kirchenmusikalische 
Angebote (Taizéfeier, KidsChor, Kantorendienste) pausieren zurzeit. 
 
Der Fachbereich Kirchenmusik wird im gesamten Pastoralraum mit 
seinen fünf Pfarreien neu organisiert. Dabei werden auch die veränder-
ten personellen und Ƃnanziellen Rahmenbedingungen berØcksichtigt. 
 
Wir danken allen Beteiligten für Ihr Verständnis und Ihre Geduld 
während dieser Übergangsphase. 
Anstellungsbehörden und Pastoralraumpfarrer 
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Pfarramt OLLA | Stöcklimattstrasse 22, 4513 Langendorf | 032 623 32 94 | pfarramt.olla@pastoralraum-mlb.ch
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Pfarreien OLLA | Maria Himmelfahrt Oberdorf | St. German Lommiswil | Christus Langendorf

Mitteilungen 
OBERDORF

Kollekten
6.9.: Theologische Fakultät Luzern.
13.9.: «miva».
20.9.: Bettagskollekte, Inländische 
Mission.

Ministranten
6.9.: Nick Bader, Céline Angehrn.
13.9.: Hannah Dollinger, Keanu 
von Felten.
20.9.: Jana Kummer, Céline  
Angehrn.

Religionsnachmittag – 2. Säule           
2. Klasse Oberdorf und Langendorf
Donnerstag, 17. September, 13.45 Uhr
Pfarrsaal Langendorf

LANGENDORF
Kollekten
12.9.: «miva».
20.9.: Bettagskollekte, Inländische 
Mission / HEKS ref.

Ministranten
12.9.: Matteo Scoca, Linus Sailer.

Religionsnachmittag – 2. Säule 
2. Klasse Oberdorf und Langendorf
Donnerstag, 17. September, 13.45 Uhr
Pfarrsaal Langendorf

Mittagstisch Ischimatt

Donnerstag, 17. September, 11.45 Uhr
Anmeldung bis Mittwoch (Vortag), 
10 Uhr, unter 032  625 78 78.

Ökum. Gottesdienst 
zum Bettag

Sonntag, 20. September, 10.00 Uhr
Konzertsaal Langendorf
«Miteinander das Leben gestalten» 
Mit Andreas Mock, André Hess, 
Christina Brüll und Gilbert 
Schuppli. Musikalische Gestal-
tung durch die Concertband. Im 
Anschluss offeriert die Bürgerge-
meinde einen Apéro. 
Die Eine-Welt-Gruppe «Dar a to-
dos» verkauft nach dem Gottes-
dienst ihre Fairtrade-Produkte.

LOMMISWIL
Kollekten
6.9.: Theologische Fakultät Luzern.
19.9.: Bettagskollekte, Inländische 
Mission.

Ministranten
6.9.: Sophie und Jana Kummer, 
Daniel Czechowski
19.9.: Mattia und Luca Gabriele.

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 9. September, 14.30 – 19.00 Uhr – Kleider- und Spielzeugbörse
Weitere Infos unter: www.kinderkleiderboerse-langendorf.jimdo.com
Samstag, 19. September, 09.00 Uhr – Handlettering
Grossbuchstaben / Verbindungen, Kosten Fr. 10.– 
Montag, 21. September, 14.00 – 15.30 Uhr – Führung Migros Langendorf
Anmeldung: frauengemeinschaft-langendorf@gmx.ch.

Tagesausflug der Frauengemeinschaft

Dreissig gut gelaunte Frauen fuhren am 8. Juli Richtung Frankreich.  
Zu den Langendorfer Frauen gesellten sich auch etliche Frauen aus 
anderen Pfarreien des Pastoralraumes, ein schönes Zeichen. 
Unsere erste Station war Ottmarsheim im Elsass. Die achteckige, roma-
nische Kirche wurde vor bald 1000 Jahren als Abbild der Pfalzkapelle 
von Aachen erbaut. Von der dazugehörigen Abtei sind leider nur noch 
Mauerreste vorhanden. Nach Besichtigung und Besinnung reichte die 
Zeit noch für eine Kaffeepause, bevor wir über die Grenze nach Fischin-
gen DE fuhren.
Im Hofgut Fünfschilling gab es Mittagessen ganz nach Wahl. Der gros-
se Bauernladen verlockte zum Einkaufen – gut, waren wir mit dem Car 
unterwegs.
Am Nachmittag stand der englische Garten in Ettenbühl auf dem Pro-
gramm. Trotz des heissen Wetters gelingt es dem Gartenteam, die 
weitläuƂge #nlage eindrucksXoll zu gestalten. Mit Kaffee und Kuchen 
rundeten wir den Besuch und unseren #usflug ab. PØnktlich um 
1�.�0|7hr waren wir zurØck in Langendorf.
Luisa Heiselbetz

Dank-, Buss- und Bettag Oberdorf
Sonntag, 20. September, 11.00 Uhr, Kirche Oberdorf

Ein herzliches Dankeschön 
an Hilde Künzli

Über viele Jahre hinweg hat Hilde 
Künzli mit viel Liebe, Kreativität 
und grossem Engagement die 
Dekoration zum Dank-, Buss- und 
Bettag gestaltet. Für all die Zeit, 
die sie dafür investiert hat, sagen 
wir von Herzen Danke! Mit ihrem 
langjährigen Wirken hat sie unse-
re Kirche bereichert und zu vielen 
festlichen Gottesdiensten beige-
tragen. 

Auch in diesem Jahr wird unsere Kirche wieder festlich geschmückt. 
Für diese Aufgabe dürfen wir auf ein neues Team zählen: Esther Dollin-
ger, Stefanie Siefritz und Anja Bader werden die Gestaltung überneh-
men. Zum Gottesdienst mit anschliessendem Apéro sind alle herzlich 
eingeladen.
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt | Dorfstrasse 35 | 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Seline Regolo | Öffnungszeiten | MO 8.30 –11.30 Uhr | DO 8.30 –11.30 Uhr 
Sakristane | Tanja Pürro | 076 361 80 08 | 
Georgette Gygax | Kapelle Altreu | 079 333 85 79

Pfarrei Dreifaltigkeit | Bellach

Pfarramt | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00 –11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22
Sakristanin | Fattima Yogarajah | 078 228 43 08

Mitteilungen 
Kollekte
5. und 6. September: Theologische 
Fakultät Luzern.
20. September: Bettagskollekte, 
Inländische Mission / HEKS ref.

Café Schänzli
Montag, 7. September, 14.00 Uhr
Schänzli
Das Team des Cafés Schänzli freut 
sich alle zwei Wochen auf einen 
gemütlichen Nachmittag im 
Schänzli. Herzliche Einladung an 
alle.

Ökum. Wortgottesdienst  
mit Jodlerclub Althüsli

Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr
Kath. Kirche
Früher fand der ökumenische 
Gottesdienst in der Brotschi-Schür 
statt. Heute laden wir herzlich 
zum gemeinsamen Gottesdienst 
in der kath. Kirche Selzach ein.
+m #nschluss Ƃndet das traditio-
nelle Fisch-Essen im Gemeinde-
zentrum statt.
Wir freuen uns auf einen schönen 
gemeinsamen Anlass und ein 
gemütliches Beisammensein.

Willkommen  
im neuen Firmkurs

Elternabend am 7. September  
in der kath. Kirche Langendorf
Um 18.15 Uhr treffen wir uns 
zunächst mit den Firmanden.  
Ab 19 Uhr sind dann auch die 
Eltern herzlich zum gemeinsa-
men Elternabend eingeladen.

Begrüssungsanlass  
Erstkommunion

Samstag, 12. September, kath. Kirche 
Langendorf 
15.30 Uhr: Treffen aller Erstkom-
munionfamilien aus dem Pasto-
ralraum. 
18.00 Uhr: Gottesdienst.

Ökum. Bettagsgottesdienst

Sonntag, 20. September, 09.30 Uhr
Kath. Kirche
Einige Schulkinder gestalten den 
Gottesdienst mit zum Thema 
«Erntedank». Im Anschluss sind 
alle zum Apéro ins Gemeindezen-
trum eingeladen.

Mitteilungen 
Kollekten
13. September: «miva». 

Ministranten
13. September: Livio, Mael. 

Elternabend Firmkurs

Montag, 7. September,  
Kirche Langendorf
Um 18.15 Uhr treffen sich die 
Firmandinnen und Firmanden. 
Ab 19 Uhr sind die Eltern auch 
dabei. 
Bitte beachten Sie den Artikel auf 
Seite 21.

Begrüssungsanlass  
Erstkommunion

Samstag, 12. September,  
Kirche Langendorf, 15.30 Uhr
Für alle Erstkommunionfamilien.
Zum Gottesdienst um 18 Uhr sind 
alle herzlich eingeladen.
Bitte beachten Sie auch den Arti-
kel auf Seite 21. 

Kafi-Träff für Seniorinnen 
und Senioren

Mittwoch, 16. September, 09.30 Uhr, 
Moja-Taverna
Zusammen plaudern, lachen und 
das Zusammensein geniessen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig.
Auch neue Gesichter sind herzlich 
willkommen. 

Jodlerclub Seerose zu Gast  
im Gottesdienst

Im ökumenischen Gottesdienst vom 23. August durften wir den Jodler-
club Seerose Bellach begrüssen.

Die Jodlerinnen und Jodler haben mit ihrem schönen Gesang die Messe 
bereichert. Es ist eine liebgewonnene Tradition in Bellach, dass einmal 
im Jahr der Jodlerclub einen Gottesdienst musikalisch gestaltet, ab-
wechslungweise in der katholischen und der reformierten Kirche. 

Herzlichen Dank an den Jodlerclub Seerose; wir freuen uns, wenn wir 
euch auch nächstes Jahr im Spätsommer im Gottesdienst begrüssen 
dürfen. 


